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Vorbemerkung 
 
Der vorliegende Bericht enthält die Übersicht über die meldepflichtigen Ereignisse in Anlagen 
zur Spaltung von Kernbrennstoffen (Atomkraftwerke und Forschungsreaktoren, deren 
Höchstleistung 50 kW thermische Dauerleistung überschreitet) der Bundesrepublik 
Deutschland für das erste Vierteljahr 2009. 
 
Meldepflichtige Ereignisse in Atomkraftwerken der Bundesrepublik Deutschland werden seit 
1975 nach bundeseinheitlichen Meldekriterien in der jeweils gültigen Fassung an die atom-
rechtlichen Aufsichtsbehörden gemeldet und in einer zentral geführten Liste erfasst.  
 
Mit der Inkraftsetzung der derzeit g¿ltigen Fassung der ĂMeldekriterien f¿r meldepflichtige 
Ereignisse in Anlagen zur Spaltung von Kernbrennstoffenñ zum 1. Juli 1991 sind auch die 
Betreiber von Forschungsreaktoren, deren Höchstleistung 50 kW thermische Dauerleistung 
überschreitet, verpflichtet, meldepflichtige Ereignisse den atomrechtlichen Aufsichts-
behörden zu melden. 
 
Die Verordnung über den kerntechnischen Sicherheitsbeauftragten und über die Meldung 
von Störfällen und sonstigen Ereignissen (Atomrechtliche Sicherheitsbeauftragten- und 
Meldeverordnung AtSMV) vom 14. Oktober 1992 (BGBl. I S. 1766) verpflichtet die Betreiber, 
derartige Ereignisse an die Aufsichtsbehörde zu melden. Sinn und Zweck des behördlichen 
Meldeverfahrens ist es, sowohl den Sicherheitsstatus dieser Anlagen zu überwachen, als 
diesen auch durch die aus den gemeldeten Ereignissen gewonnenen Erkenntnissen im 
Rahmen der Aufsichtsverfahren zu verbessern. Die Meldungen stellen eine wesentliche 
Basis für die frühzeitige Erkennung etwaiger Mängel ebenso wie für die Vorbeugung gegen 
Auftreten ähnlicher Fehler in anderen Anlagen dar. Meldepflichtige Ereignisse werden 
entsprechend der ersten ingenieurmäßigen Einschätzung nach deren Auftreten den 
unterschiedlichen Meldekategorien zugeordnet (siehe Punkt 7). 
 
Unabhängig vom behördlichen Meldeverfahren nach AtSMV erfolgt darüber hinaus die 
Einstufung der meldepflichtigen Ereignisse durch die Betreiber der Atomkraftwerke und der 
Forschungsreaktoren nach der siebenstufigen Bewertungsskala der Internationalen 
Atomenergiebehºrde, der ĂInternational Nuclear Event Scaleñ INES (siehe Punkt 8). 
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1. Überblick 
 

1.1 Atomkraftwerke 
 
Meldepflichtige Ereignisse des I. Quartals 2009 
 
Im I. Quartal 2009 wurden 30 meldepflichtige Ereignisse aus den in Betrieb und ein melde-
pflichtiges Ereignis aus den in Stilllegung befindlichen Atomkraftwerken der Bundesrepublik 
Deutschland erfasst. Die Übersichtsliste enthält alle 31 Ereignisse, die in diesem Zeitraum 
gemeldet wurden. 
 
Ableitungen radioaktiver Stoffe oberhalb genehmigter Höchstwerte für Fortluft und Abwasser 
traten nicht auf. 
 
30 Ereignisse lagen in der niedrigsten behördlichen Meldekategorie N (Normalmeldung). Ein 
Ereignis wurde in der behördlichen Meldekategorie E (Eilmeldung) gemeldet. Ereignisse der 
Kategorie S (Sofortmeldung) waren nicht zu verzeichnen. 
 
Alle meldepflichtigen Ereignisse wurden der INES-Stufe 0 (keine oder sehr geringe 
unmittelbare sicherheitstechnische, bzw. keine radiologische Bedeutung) zugeordnet. 
 

1.2 Forschungsreaktoren 
 
Meldepflichtige Ereignisse des I. Quartals 2009 
 
Im I. Quartal 2009 wurden keine meldepflichtigen Ereignisse aus den Forschungsreaktoren 
der Bundesrepublik Deutschland gemeldet.  
 

2. Meldepflichtige Ereignisse der behördlichen Kategorie S (Sofortmeldung) 
 
Meldepflichtige Ereignisse der Kategorie S waren in den Atomkraftwerken und Forschungs-
reaktoren der Bundesrepublik  Deutschland im I. Quartal 2009 nicht zu verzeichen. 

3. Meldepflichtige Ereignisse der behördlichen Kategorie E (Eilmeldung) 
 

¶ Störung der Umschaltautomatik für eine Notstandsschaltanlage 
 Kernkraftwerk Biblis, Block A (KWB-A) am 28.02.2009, Ereignis-Nr. 09/010, Melde-

kategorie E, INES-Stufe 0 
 

Die Anlage befand sich im Abfahrbetrieb zur vorgesehenen Revision und zum Brenn-
elementwechsel. Bei Freischaltmaßnahmen löste der Leistungsschalter der Mess-
spannung einer 380-V-Notstandsschiene aus. Durch den Ausfall der Spannungsüber-
wachung dieser Notstandsschiene war eine automatische Zuschaltung der Notstands-
einspeisung von Block B im Anforderungsfall nicht möglich. Eine Handzuschaltung war 
jedoch weiterhin möglich. Die betroffene Notstandsschiene war nicht spannungslos; alle 
sicherheitstechnisch wichtigen Verbraucher wurden von der Eigenbedarfsversorgung 
des Block A weiter versorgt. Es war lediglich die Spannungsüberwachung der 
Notstandsschiene ausgefallen.  
Die Notstandssysteme sind zur Beherrschung von Ereignissen mit sehr geringer 
Eintrittswahrscheinlichkeit vorgesehen. Da die hiervon betroffenen Sicherheitsfunktionen 
im Kernkraftwerk Biblis in Teilen einsträngig ausgelegt sind (z.B. Armaturen des 
Primärkreisabschlusses), wurde das Ereignis in die Meldekategorie E eingestuft.  
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4. Meldepflichtige Ereignisse der internationalen Bewertungsstufe 1 und 
höher (INES) 

 
Ereignisse der INES-Stufe 1 und höher waren nicht zu verzeichnen. 
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5. Übersichtsliste Atomkraftwerke für das I. Quartal 2009 

5.1 Atomkraftwerke in Betrieb 
 

 
Ereignis- 
Datum 
 

 
Anlage 

 
 Ereignis 

 
Er.- 
Nr. 

 
Kat. 

 
INES 

 

 
09.01.09 

 
KWB-A 

 
Leckage an einer Messleitung des Not- und Nachkühlsystems 
 

 
09/001 

 
N 

 
0 

 
10.01.09 

 
KWB-B 

 
Kleinstleckage an einem Dampferzeuger 
 

 
09/002 

 
N 

 
0 

 
19.01.09 

 
KWB-B 

 
Leckage im erdverlegten Bereich einer Vorlaufleitung des nuklearen Neben-
kühlwassersystems 
 

 
09/003 

 
N 

 
0 

 
19.01.09 

 
KWB-A 

 
Nichtverfügbarkeit einer Deionateinspeisearmatur 
 

 
09/004 

 
N 

 
0 

 
21.01.09 

 
KWB-B 

 
Verminderte Kälteleistung einer Kältemaschine 
 

 
09/007 

 
N 

 
0 

 
27.01.09 

 
KWB-B 

 
Fehlerhaftes Abfallen eines Grenzsignals im Reaktorschutzsystem 
 

 
09/006 

 
N 

 
0 

 
05.02.09 

 
KKU 

 
Ausfall einer Vorrangbaugruppe 
 

 
09/008 

 
N 

 
0 

 
10.02.09 

 
KWB-B 

 
Befunde an Armaturen, Rohrleitungsflanschen und Wärmetauschern im 
Volumenregelsystem, Frischdampfsystem und Not- und Nachkühlsystem 
 

 
09/034 

 
N 

 
0 

 
13.02.09 

 
KKB 

 
Funktionsstörung eines Messumformers 
 

 
09/009 

 
N 

 
0 

 
22.02.09 

 
KKE 

 
Ansprechen der Füllstandsüberwachung des Kraftstoffbetriebsbehälters eines 
Notspeise-Notstromdiesels 
 

 
09/011 

 
N 

 
0 

 
25.02.09 

 
KWB-A 

 
Nichtschließen einer Brandschutzklappe bei Wiederkehrender Prüfung der CO2-

Hochdruck-Feuerlöschanlage 
 

 
09/012 

 
N 

 
0 

 
26.02.09 

 
KWB-B 

 
Rissanzeigen im Dichtungsgehäuse einer Hauptkühlmittelpumpe 
 

 
09/019 

 
N 

 
0 

 
28.02.09 

 
KWB-A 

 
Störung der Umschaltautomatik für eine Notstandsschaltanlage 
 

 
09/010 

 
E 

 
0 

 
04.03.09 

 
KKI-2 

 
Maßabweichung an Steuerstab-Schraubverbindungen 
 

 
09/015 

 
N 

 
0 

 
04.03.09 

 
KKE 

 
Maßabweichung an Steuerstab-Schraubverbindungen 
 

 
09/013 

 
N 

 
0 

 
04.03.09 

 
GKN-2 

 
Maßabweichung am Endstopfen von Steuerstäben 
 

 
09/023 

 
N 

 
0 

 
04.03.09 

 
KKU 

 
Leckage an einem Probenahmekühler 
 

 
09/014 

 
N 

 
0 

 
07.03.09 

 
KWB-B 

 
Tropfleckage an Rohrleitungen des nuklearen Nebenkühlwassersystems 
 

 
09/020 

 
N 

 
0 

 
11.03.09 

 
KKU 

 
Maßabweichungen an Steuerstab-Schraubverbindungen 
 

 
09/017 

 
N 

 
0 

 
11.03.09 

 
KKP-2 

 
Maßabweichung am Endstopfen von Steuerstäben 
 

 
09/021 

 
N 

 
0 

 
11.03.09 

 
KWG 

 
Maßabweichung an Steuerstab-Schraubverbindungen 
 

 
09/022 

 
N 

 
0 
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Ereignis- 
Datum 
 

 
Anlage 

 
 Ereignis 

 
Er.- 
Nr. 

 
Kat. 

 
INES 

 

 
11.03.09 

 
KKG 

 
Maßabweichungen an Steuerstab-Schraubverbindungen 
 

 
09/018 

 
N 

 
0 

 
11.03.09 

 
KBR 

 
Maßabweichungen an Steuerstab-Schraubverbindungen 
 

 
09/016 

 
N 

 
0 

 
12.03.09 

 
KKP-2 

 
Nichtöffnen eines Kuppelschalters einer Notstromverteilung bei Wieder-
kehrender Prüfung 
 

 
09/029 

 
N 

 
0 

 
16.03.09 

 
KWG 

 
Fehlanregung eines Auslösesignals durch eine Prüfeinrichtung im Reaktor-
schutzsystem 
 

 
09/024 

 
N 

 
0 

 
19.03.09 

 
KBR 

 
Schaden an einem E-Motor der Notnebenkühlwasserpumpe 
 

 
09/026 

 
N 

 
0 

 
19.03.09 

 
KKI-1 

 
Befunde in den Dichtnuten der Wärmesperren der Reaktorwasserreinigungs-
pumpen 
 

 
09/030 

 
N 

 
0 

 
20.03.09 

 
KKK 

 
Abschaltung eines 10,5-kV/660-V-Notstromtransformators durch Ansprechen 
des Buchholz-Schutzes 
 

 
09/025 

 
N 

 
0 

 
23.03.09 

 
KBR 

 
Ansprechen des Überspeisungsschutzes an einem Dampferzeuger 
 

 
09/027 

 
N 

 
0 

 
Stillstand 
2009 

 
KKB 

 
Abweichung in der Steuerung der Sammelschienenverstärkung 
 

 
09/028 

 
N 

 
0 

 

5.2 Atomkraftwerke in Stilllegung 
 

 
Ereignis- 
Datum 
 

 
Anlage 

 
 Ereignis 

 
Er.- 
Nr. 

 
Kat. 

 
INES 

 

 
19.01.09 

 
KNK-II 

 
Störungen an einer Brandmeldezentrale 
 

 
09/005 

 
N 

 
0 
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6. Kriterien für die Anwendung der Meldekategorien 
 

Die meldepflichtigen Ereignisse sind unterschiedlichen Kategorien zugeordnet, die sich wie 

folgt zusammenfassend charakterisieren lassen: 

 

 

Kategorie S (Sofortmeldung - Meldefrist: unverzüglich) 

 

Der Kategorie S sind solche Ereignisse zuzuordnen, die der Aufsichtsbehörde sofort 

gemeldet werden müssen, damit sie gegebenenfalls in kürzester Frist Prüfungen 

einleiten oder Maßnahmen veranlassen kann. Hierunter fallen auch Ereignisse, die 

akute sicherheitstechnische Mängel aufzeigen. 

 

 

Kategorie E (Eilmeldung - Meldefrist: innerhalb von 24 Stunden) 

 

Der Kategorie E sind solche Ereignisse zuzuordnen, die zwar keine Sofortmaßnahmen 

der Aufsichtsbehörde verlangen, deren Ursache aber aus Sicherheitsgründen geklärt 

und in angemessener Frist behoben werden muss. Dies sind z.B. Ereignisse, die 

sicherheitstechnisch potentiell - aber nicht unmittelbar - signifikant sind. 

 

 

Kategorie N (Normalmeldung - Meldefrist: innerhalb von 5 Tagen) 

 

Der Kategorie N sind Ereignisse von untergeordneter sicherheitstechnischer Bedeutung 

zuzuordnen. Diese Ereignisse gehen im allgemeinen nur wenig über routinemäßige 

betriebstechnische Ereignisse hinaus. Sie werden erfasst und ausgewertet, um 

eventuelle Schwachstellen bereits im Vorfeld zu erkennen. 

 

 

Kategorie V (Vor Beladung des Reaktors mit Brennelementen - Meldefrist: inner-

halb von10 Tagen) 

 

Der Kategorie V sind alle meldepflichtigen Ereignisse während der Errichtung einer 

Anlage zuzuordnen, über die die Aufsichtsbehörde im Hinblick auf den späteren 

sicheren Betrieb der Anlage informiert werden muss. 
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7. Systematik der internationalen Bewertungsskala (INES)  
 

 
 
 
 

 

ASPEKTE 

STUFE / KURZ- 
 
BEZEICHNUNG 

Erster Aspekt: 
 

Radiologische Auswir-

kungen außerhalb der 

Anlage 
 

Zweiter Aspekt: 
 
Radiologische Auswir-
kungen innerhalb der 
Anlage 

Dritter Aspekt: 
 
Beeinträchtigung der  
Sicherheitsvorkehrungen 

7 
 

Katastrophaler Unfall 

Schwerste Freisetzung: 
 
Auswirkungen auf Ge-
sundheit und Umwelt in 
einem weiten Umfeld 

  

6 
 

Schwerer Unfall 

Erhebliche Freisetzung: 
 
Voller Einsatz der Ka-
tastrophenschutzmaß-
nahmen 

  

5 
 

Ernster Unfall 

Begrenzte Freisetzung: 
 
Einsatz einzelner Kata-
stropenschutzmaß-
nahmen 

Schwere Schäden am 
Reaktorkern/ an den ra-
diologischen Barrieren 

 

4 
 

Unfall 

Geringe Freisetzung: 
 
Strahlenexposition der 
Bevölkerung etwa in der 
Höhe der natürlichen 
Strahlenexposition 

Begrenzte Schäden am 
Reaktorkern/ an den ra-
diologischen Barrieren  
 
Strahlenexposition beim 
Personal mit Todesfolge 

 

3 
 

Ernster Störfall 

Sehr geringe Freisetzung: 
Strahlenexposition der 
Bevölkerung in Höhe 
eines Bruchteils der 
natürlichen Strahlen-
exposition 

Schwere Kontaminationen 
 
Akute Gesundheits-
schäden beim Personal 

Beinahe Unfall 
 
Weitgehender Ausfall der 
gestaffelten Sicherheits-
vorkehrungen 

2 
 

Störfall 

 Erhebliche Kontamination 
 
Unzulässig hohe  
Strahlenexposition beim 
Personal 

Störfall 
 
Begrenzter Ausfall der 
gestaffelten Sicher-
heitsvorkehrungen 

1 
 

Störung 

  Abweichung von den 
zulässigen Bereichen für 
den sicheren Betrieb der 
Anlage 

0 
 

 

  Keine oder sehr geringe 
sicherheitstechnische 
Bedeutung 
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8. Übersichtskarte Standorte, Atomkraftwerke 
 

 
Stand: I. Quartal 2009 
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9. Übersichtskarte Standorte, Forschungsreaktoren 
 

 
Stand: I. Quartal 2009 
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10. Abkürzungsverzeichnis 
 
Atomkraftwerke  
 
AVR Arbeitsgemeinschaft Versuchsreaktor (AVR) GmbH 
GKN-1 Kernkraftwerk Neckarwestheim 1 
GKN-2 Kernkraftwerk Neckarwestheim 2 
KBR Kernkraftwerk Brokdorf 
KGR-1...-5 Kernkraftwerk Greifswald 1...5 
KKB Kernkraftwerk Brunsbüttel 
KKE Kernkraftwerk Emsland, Lingen 
KKG Kernkraftwerk Grafenrheinfeld 
KKI-1 Kernkraftwerk Isar 1, Essenbach 
KKI-2 Kernkraftwerk Isar 2, Essenbach 
KKK Kernkraftwerk Krümmel 
KKP-1 Kernkraftwerk Philippsburg 1 
KKP-2 Kernkraftwerk Philippsburg 2 
KKR Kernkraftwerk Rheinsberg 
KKS Kernkraftwerk Stade 
KKU Kernkraftwerk Unterweser, Esenshamm 
KMK Kernkraftwerk Mülheim-Kärlich 
KNK-II Kompakte natriumgekühlte Kernanlage, Eggenstein-Leopoldshafen 
KRB-A Kernkraftwerk Gundremmingen A 
KRB-II-B Kernkraftwerk Gundremmingen B 
KRB-II-C Kernkraftwerk Gundremmingen C 
KWB-A Kernkraftwerk Biblis A 
KWB-B Kernkraftwerk Biblis B 
KWG  Kernkraftwerk Grohnde 
KWL Kernkraftwerk Lingen 
KWO Kernkraftwerk Obrigheim 
KWW Kernkraftwerk Würgassen 
MZFR Mehrzweckforschungsreaktor, Eggenstein-Leopoldshafen 
THTR-300 Thorium-Hochtemperaturreaktor, Hamm-Uentrop 
VAK Versuchsatomkraftwerk Kahl 
 
 
Forschungsreaktoren (Betreiber, Standorte) 
 
BER II Berliner-Experimentier-Reaktor, Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und 

Energie GmbH 
FR 2 Forschungszentrum Karlsruhe (KFK) 
FRG-1 GKSS-Forschungszentrum Geesthacht 
FRJ-2 DIDO, Forschungszentrum Jülich 
FRM Technische Universität München, Garching 
FRM-II Technische Universität München, Garching 
FMRB Physikalisch Technische Bundesanstalt, Braunschweig 
FRMZ Universität Mainz, Institut für Kernchemie 
FRN Helmholtz Zentrum München, Forschungszentrum für Umwelt und  
 Gesundheit (GmbH)  
RFR Verein für Kernverfahrenstechnik und Analytik Rossendorf e.V. (VKTA) 
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Reaktortypen 
 
DWR Druckwasserreaktor 
HTR Hochtemperaturreaktor 
SNR Schneller Brutreaktor 
SWR Siedewasserreaktor 
 
 
 
Allgemein 
 
Er.-Nr. Ereignisnummer (Atomkraftwerke) 
Er.-Nr. (F) Ereignisnummer (Forschungsreaktoren) 
INES The International Nuclear Event Scale 
 (Internationale Bewertungsskala für bedeutsame Ereignisse in 
 kerntechnischen Einrichtungen) 
Kat. Meldekategorie entsprechend der Atomrechtlichen Sicherheitsbeauftragten -  
 und Meldeverordnung - AtSMV- 
 
 


